
Herr Strausfeld führt in den Tagesordnungspunkt ein und erteilt Herrn Feldkamp das Wort. Herr Feldkamp 
teilt mit, dass von acht eingeladenen Mitgliedern nur vier Mitglieder der Kulturkommission anwesend 
gewesen seien. In der Kommission wurde in einem konstruktiven, offenen Gespräch über Möglichkeiten 
und Zielsetzungen der Kulturarbeit in Eitorf diskutiert. Mitglieder der Kommission brachten Vorschläge 
und Ideen in das Rahmenprogramm ein, sodass der inhaltliche Rahmen für das Kulturjahr 2022 
gemeinsam erarbeitet werden konnte. Im Rückblick sei das Jahr 2021 durch Corona ein schwaches 
Kulturjahr gewesen, was es nun aufzuholen gelte. Herr Feldkamp verweist in dem Zusammenhang auf die 
Anlage 1 seiner Vorlage. Es seien viele Programmpunkte für das Jahr 2022 geplant.  
 
Ziel sei es ein vielfältiges Programm zu bieten, das möglichst viele Menschen in der Gemeinde anspräche. 
Dazu sollten regionale Künstler und Vereine, sowie Kunst- und Kulturschaffende „von außen“, mit 
einbezogene werden. Weitere Ziele des Rahmenprogrammes seien, neben der zentralen Organisation von 
Kultur, Hilfestellungen bei der kulturellen Zusammenarbeit zu bieten und Netzwerke der Region zu 
verknüpfen. Sodann geht Herr Feldkamp auf einige geplante Projekte, wie die Erstellung eines 
Kulturkalenders oder den erfolgreich durchgeführten ersten „Eitalk“, ein. Der Erlös aus der Veranstaltung 
„Eitalk“ sei im Rahmen der Aktion „Geschenkte Zeit“ in ein kostenloses Konzert für Kinder geflossen. Der 
nächste „Eitalk“ sei für den 29.10.2022 geplant. Der Erlös des nächsten „Eitalk“ gehe voraussichtlich an 
Veranstaltungen für Senioren. Im Weiteren seien künftig auch mehr Veranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit der Gemeindebibliothek geplant (z. B. „Comic-Lesung“). 
 
Herr Eckhardt fragt zum Gang des Gedenkens, ob in diesem Jahr etwas für die Zeit der 
Reichspogromnacht geplant sei. Herr Feldkamp verweist auf die Veranstaltung Gang des Gedenkens - die 
„Eitorfer "Stolpersteine der dieses Jahr in eine dreiwöchige Ausstellung des Bad Arolsen Archives auf dem 
Marktplatz ab dem 23.10.2022 eingebettet werde. Die Ausstellung „stolenmemory“, wende sich auch 
altersentsprechend an die Eitorfer Schulkinder. Herr Eckhardt begrüßt diese Veranstaltung sehr. 
 
Im Weiteren fragt Herr Eckhardt, ob es zu dem erwähnten Bistro im Theater am Park schon konkretere 
Überlegungen gäbe. Herr Feldkamp erklärt, dies heute nur als Stichwort dem Ausschuss mitgeben zu 
wollen. In der Sache sei nichts entschieden. Es bedürfe noch weiterer hausinterner Abstimmungen 
zwischen den zu beteiligenden Ämtern. 
        


